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Zitat von Farbenfroh

Das kann ja sein, aber für diese Personen ist Sex vor der Ehe eben falsch und schlecht.
Darum ist es aus deren Sicht verständlich, dass sie ihre Kinder vor Einflüssen schützen
möchten, die sie zu einer verfrühten sexuellen Aktivität verleiten könnten.

Mag ja sein. Für andere Personen ist es schlecht wenn Männer und Frauen gleichberechtigt sind
oder wenn in der Erziehung Kinder nicht geschlagen werden dürfen oder dass es
Religionsfreiheit gibt oder dass es keine "minderwertigen Rassen" gibt. Die Schule nimmt aus
sehr guten und richtigen Gründen keinerlei Rücksicht auf solche Ideologien - und genau so ist
es mit der Ideologie, die du eben präferierst.
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